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Dresden, Stadt

Flensburger Straße 44

Stetzsch * 96g

Mietshaus in offener Bebauung; zweigeschossiges Gebäude mit Klinkerfassade und Mittelrisalit, 
ausgebautes Mansardgeschoss, historisierende Gliederungselemente, baugeschichtliche und 
stadtentwicklungsgeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

Nach dem Bau der im Süden der Flur verlaufenden Eisenbahnstrecke Berlin-Dresden im Jahr 1875 
entstanden in Stetzsch zahlreiche Wohnbauten, zunächst näher am Dorf, später auf dem gesamten 
Gelände zwischen Flensburger Straße und Meißner Landstraße, so auch das um 1900 errichtete Mietshaus 
Flensburgerstraße 44. Das zweigeschossige Wohngebäude, straßenseitig durch einen sich über beide 
mittleren Fensterachsen erstreckenden, übergiebelten Risalit betont, wird von einem ausgebauten 
Mansardgeschoss überdacht. Die Klinkerfassaden der traditionellen, symmetrischen Gebäudekubatur 
werden durch versachlichte, historisierende Gliederungsmerkmale belebt, so z.B. einfache 
Fensterumrahmungen, schlichte Horizontalbänder und vereinzelte Akzentuierungen durch dunkelrote 
Klinker.
Das wohlproportionierte Wohngebäude besitzt sowohl bau- als auch stadtentwicklungsgeschichtlichen Wert.
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